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Beschreibung
Leontinoi begann seine Münzprägung nach der Schlacht von Himera unter starkem Einfluß
von Syrakus. Im Hort von Monte Bubbonia 1910 (vergraben 466/465 v. Chr.) fanden sich nur
zwei Münzen Leontinois, es handelte sich um Exemplare des vorliegenden Typs. Apollon
war die Hauptgottheit von Leontinoi, der Löwe sein Tier und außerdem das 'sprechende
Wappen' der Stadt. Die Smaithos-Ebene, die gemeinsam von Katane und Leontinoi
bewirtschaftet wurde, gilt als fruchtbarster Teil Ostsiziliens, woraufhin wohl die
Getreidekörner verweisen.
Vorderseite: Viergespann (quadriga) mit bärtigem Wagenlenker nach r. Darüber fliegt Nike
nach r. und bekränzt einen Pferdekopf.
Rückseite: Löwenkopf mit Mähnenansatz nach r. Aus dem weit geöffneten Maul hängt die
Zunge heraus. Legende und vier Getreidekörner darum gleichmäßig verteilt.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 17.19 g; Durchmesser: 25 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 470-465 v. Chr.
wer
wo Leontinoi

Besessen wann
wer Friedrich Imhoof-Blumer (1838-1920)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/150188


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Klassik
• Münze
• Pflanze
• Silber
• Stadt
• Tetradrachme
• Tier
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